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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Neustadt Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

FC Adler 1919 Weidhausen VII : FC Adler 1919 Weidhausen VI 
Mittwoch, 14.09.2022, 20:00 Uhr

FC Adler 1919 Weidhausen VII und FC Adler 1919 
Weidhausen VI schenkten sich nichts

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Neustadt Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) traf der FC Adler 1919 Weidhausen VII am vergangenen Mittwoch im 2. Saisonspiel auf den
FC Adler 1919 Weidhausen VI. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 7:7 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann Andrea Gregor-
Nowak, die durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert war,
dass der FC Adler 1919 Weidhausen VI dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keinen Zähler beisteuern konnten Thiel / Ultsch im Match gegen Friedel /
Schumann, das 0:3 verloren ging. Hoger / Gregor-Nowak konnten im Spiel gegen Stöhlein /
Barnickel dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den
Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach
den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Andreas Thiel wehrte eine 1:0 Satzführung von
Günther Schumann ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein
als offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Friedel war
für Michael Ultsch letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Lange mit Nina
Barnickel kämpfen musste Antje Hoger in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen
Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Die gewinnbringende Taktik fehlte wiederum Andrea
Gregor-Nowak bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Johannes Stöhlein ab dem ersten Ballwechsel. Das
musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des FC Adler 1919
Weidhausen VII und FC Adler 1919 Weidhausen VI in die Box. Den Sieg von Thomas Friedel konnte
Andreas Thiel im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Michael Ultsch hatte gegen Günther Schumann bei seinem 0:3 kaum eine
Chance. Antje Hoger bekam es nun mit Johannes Stöhlein zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Antje Hoger am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Hoger endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5.
Andrea Gregor-Nowak konnte im Spiel gegen Nina Barnickel einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Antje Hoger verlor ihr Match gegen Thomas Friedel unterm
Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend in drei Sätzen. Eher
wenig Gegenwehr bekam Andreas Thiel beim 11:6, 11:7, 11:3 von Johannes Stöhlein. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Nina Barnickel konnte Michael Ultsch anschließend den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Einen knappen
Sieg feierte indes Andrea Gregor-Nowak beim 11:8, 6:11, 11:9, 3:11, 14:12 gegen Günther
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Schumann, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Gregor-Nowak mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten ins Ziel brachte. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des FC Adler 1919 Weidhausen VII tritt dabei geben den SC
Großgarnstadt III an, während es der FC Adler 1919 Weidhausen VI mit dem TV Leutendorf-Horb II
zu tun bekommt.

 Statistik:
 FC Adler 1919 Weidhausen VII

Doppel: Thiel / Ultsch 0:1, Hoger / Gregor-Nowak 1:0 
Einzel: A. Thiel 2:1, M. Ultsch 0:3, A. Hoger 2:1, A. Gregor-Nowak 2:1 

 FC Adler 1919 Weidhausen VI
Doppel: Friedel / Schumann 1:0, Stöhlein / Barnickel 0:1 
Einzel: T. Friedel 3:0, G. Schumann 1:2, J. Stöhlein 1:2, N. Barnickel 1:2


